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fiiztfl ' und Lammstratze-Sck«
v&M Äoifetftt . u . Marktvlech.
Bt | ef« obJEeItöt .»» dteffe laut «
mc&t auf Namen , fände««
.«adische Presse". Karlsruh»
Bezugspreis inUarlsruh«
7' m Verlage abgeholt S7 Pfg .
und in den Zweigexveditionen
abgeholt 72 Pfg . monatlich ,
drei WS Hau » geliefert :
vierteljährlich Mr . Ä.40 ,
ZluSwärtS : bei Abholung

•Siteöleitige Nummern
ÄrSßere Nummern

Jlgjtijnt :
Die Kolonelzeile 2S Pfg . . die
Rellamezeile 70 Pfg ., Rekla¬
men an 1 . Stelle ! Mk . p . Zeile

Wiederholungen tariffester iKokett .■jet bei Siichtemhalwng deö Zieles, bei
- richtlicheu Betreibung« und dei So»-

flirfrrt cwf.et fireift t-ritl

Jadffche I « \\ t
General-Anzeiger» der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzherzogtums Saü»en.
H&T Unabhanaige nnd am meiste « gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "WK
~~ ~ ' Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt - jnit Illustrationen , wöchentlich

♦ 1 Nummer „Nah und Fern " für Wanderung und Reise , Spiel und Sport , monatlich
^ llHl " *^ lJU » UVll ♦ 2 Nummern „Courier"

, Anzeiger für Landwirtschast , Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer»
— und l Winter « Fahrplan und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

W Täglich 16 bis 40 Seiten . Weitaus größte Abonnentenzahl von allen in Karlsruhe erscheinende « Zeitungen. IM

Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergarten
^hefredakteun » lbert Herzog.

'

Serantwortlich für allgemein ?
Lolitik und Feuilleton : Anton
Rudolph, für badische Politik,
Lokales, bad. Chronik und den
öligem. Teil : tt. Zrhr. ». Selben-

für dm Anzeigenteil :
t, Mmtl. m
si . 8 .

•Berliner » urea« : Verkw V1 *

cK » s « tNt ' AufLage :

46000 tnqrt .
,e 2 mal Wochentag», gedruckt
auf drei ZwillingS -RotatiooS -
Maschinen neuesten System ?
I » Karlsruhe und aüchjtr ^
Umgebung allein über
Q7 SOO

Abonnenten .

Nr. 38 . Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Montag den S4 . Januar 1910 . Telefon : Redaktion Nr . SvS. SÄ . Jahrgang .

vom Rrieg .
SM « Wlhi» NieMmsllS.

W.T .B . Großes Hauptquartier . 24. Jan . Amtl.

Rege Artillerrie - und Fliegertätigkeit aus
beiden Seiten .

Ein feindliches Geschwader bewarf M - tz mit
Bomben , von denen je eine auf das bischöfliche Wohn -
geh Sude und in . einen Lazaretthof fiel . Zwei
Zivilpersonen wurden getötet , acht verwundet . Ein
Flugzeug des Geschwaders wurde im Lnstkampf ab »
aeschoss « «. Die Znsassen find gefangen.

Unsere Flieger bewarfen Bahnhöfe « « »»
militärische Anlage « hinter der f ei n d l i ch e n
Front . Siebchielten dabei in einer Reihe von L u s t-
kämpfen die Oberhand .

Oberste Heeresleitung .

F rji n J ö ' t j ch e t Bericht .
WTB Paris . 24 . Jan . (Nichtamtlich.) Amtlich« Bericht von

gestern nachmittag » Uhr . Es ist kein wichtiges Ereignis zu matten .
Abends 11 Uhr. In Belgien feuerte uuser « Artillerie auf die feind¬

lich«» Werke in der Kegend von Nieiiport , Am Vormittag unternah-

mcn die Deutschen im Anschluß an Minenexplosionen und heftige

Beichiegung einen Angriff auf einen Teil der Front westlich der

Strohe von Arras nach Lens ( in der Gegend von Neuville - St . Baast ) .
Der Feind konnte aus einer Front von mehreren Hundert
Meter » in unseren Schützengraben erster Linie e,,r -

dringen . Unsere sofort unternommenen Gegenangriffe brachen di«

Bemühungen des Feindes und warfen ihn aus dem besetzten Gebiete

wieder hinaus ( ? ) , von dem er am Nachmittag nuruochZ » 0M - t « r

bei einem vorgeschobenen Schützengraben , der einen

Borsp rnng vor unserer Linie bildet , b « s « tzt hielt . Unser

Sperrfeuer und das Feuer unserer Maschinengewehre fügte den Deutschen

beträchtliche Verluste zu .
Zwischen Soissons und Reims beschädigten unsere Schützengraben -

kanonen stark die feindlichen Anlagen bei der Cholera Ferme ui» aus

dei Hochfläche von Vauclerc und sprengten ein Munitionslager östlich
oon Reims in die Lust. In der Champagne beschädigte unsere Ar-

tillerie ernstlich die feindlichen Schützengräben in der Gegend von Ma, -

son de Champagne .
Im Laufe des 23 . Januar bombardierten zwei Krupp» Flieger ,

insgesamt 2« Flugzeuge , den Bahnhof und die Kasernen von Metz. 130

Granaten wurden auf die bezeichneten Ziele geworfen . Die bombenwer-

senden Flieger waren von zwei Schutzgeschwadern begleitet , deren Pi -

loten feindlichen Flugzeugen zehn Kämpfe lieferten . D -e Flugzeuge
wurden auf dem ganzen Wege heftig beschossen, kehrten aber unbeschädigt

zurück mit Ausnahme eines einzigen , das südöstlich von Metz zur Lan¬

dung gezwungen wurde.

Gin deutscher Fliegerangriff auf Dover.
MTB . Berlin , 24. Jan . (Amtlich.) In der Nacht vom

zz . auf den 2Z. Januar belegte eine - unserer Was .

serfkugzeuge den Bahnhof . K asernen nnd Dock -

anlagen von Dover mit Bomben .
Der Chef des Mmiralstabes der Marine .

Ein neuer deutsche » Flugangrisf ans die
englische Ostküste .

W .T .B . London . 24. Jan . (Nicht atttfl .) Das Kriegs -

antt berichtet, dag heute kurz n« ch mittag wiederum zwei
feindliche Flugzeuge einen Angriff auf die Ost -
k ü st e vonKe « t unternahmen . Die Angreifer wurden heftig
beschossen und verschwanden von Armee- und Marineflugzeuge
verfolgt . Es wurde k e i « S ch a d en ( ?) angerichtet und nie-
wand getroffen.

ss ». Tt WWm KrWWuM .
T .B . Kroges Hauptquartier , 24. Ja «. Amtl.

Nördlich von D ü n a b u r g wurde von unserer Artillerie
e»n russischer Eisenbahnzug iu Brand ge .
ssch o s s e n.

Oberste Heeresleitung .

Der Balkankrieg.
Dalkan -Kriegsschauplatz .

W.T.B . Große » Hauptquartier , 24. Zan . Amtl.
Ein von griechischem Boden aufgestiegenes feindliches

Klugzeuggeschwader belegte Bitolia (Monnstir )
» it Bombe u . Mehrere Einwohner wurden getötet oder
»« licht.

Oberste Heeresleitung .

Sfutarl von den Gesterreichern und Ungarn
besetzt.

W .T .B . Wien , 24. Zan. (Nicht amtlich.) Nach amtliche«
Meldung haben die österreichisch -ungarischen Trup »
pen gestern abend Skutari besetzt . Die serbische
Besatzung von Skutari hat sich ohne Kampf zurück «
gezogen . Die österreichisch-ungarische « Truppen rückten
gestern auch in Niksic , Danilovgrad nnd Podgoritza
ein. Die Entwaffnung des Landes vollzog sich bis zur
Stunde ohne Reibungen .

Die weiteren Ereignisse in Montenegro .
o Zürich , 24 . Jan . Der Zürcher „Tagesanzeiger " steht das

Hindernis für die ungestörte Durchführung des monte »
negriuischeu K apit ulati onsa bkommens darin , daß
die montenegrinisch » Besatzung bei Skutari tatsäch»
lich zunächst noch außerhalb de » österreichischen Ein -
schliehungsringes liegt und dag infolgedessen der Rom -
Mandant nicht geneigt ist, die Waffen zu strecken .
Dazu kommt noch , daß die montenegrinische Besatzung
von Skutari mit serbischen Truppen vermischt ist, die
sich gegen eine Kapitulation auflehnen werde«.

Es scheinen dei diesem Widerstand auch noch innerpolitisch «
Meinungsverschiedenheiten mitzusprechen. Bekanntlich
hat um Neujahr in Montenegro ein Ministerwechsel stattge¬
funden , wobei der Ministerpräsident Zanko Wukotitsch ,
der als Haupt der unentwegten Kriegspartei gilt , durch den
gemLhtigten Mjukowitfch abgelöst wurde . Di « Mitglie -
der des gestürzten Ministerin « » haben stch teil »
Italien , teil » nach Skutari begeben, wo fle in dem dort t
mandierenden General Martin owit fch einen K « fin «
nungsge nossen fanden , um der gegenwärtigen Regie «
rung zn frondieren .

Die vorginge in Monttnegro sind als» in erster
Linie innerpolttischer Natur nnd vermögen an der
Lage des eigentlichen montenegrinischen Heeres
wenig zu ändern ; allenfalls könnte es noch um Skutari und
den Besitz des T a r a b o f ch zum Kampfe kommen. Wie f o l
gen schw « t jedenfalls die Eroberung Montenegro » für
die Ententemächte ist. beweist die italienische Zlnkün «
dignng von der bevorstehenden Räumung Albaniens ,
da die dortige Stellung gegen einen österreichisch »
bulgarischen Angriff nicht zu halten fei.

Eine Palastrevolution .
— Lugano . 24. Jan . Die amtliche montenegrinische Er »

kliirung, daß die Verhandlungen mit Oesterreich -Ungarn nur
eine Finte gewesen seien , um Zeit für den Rückzug des Heeres
zu gewinnen , oerfehlt in jeder Hinsicht in Italien ihren Zweck .
Niemand zweifelt mehr daran , daß eine Palastrevolution der
Partei Martinowitsch -Bulotitsch als Folge des russische « Ein «
flusses und des englischen Geldes einen Umschwung herbeigeführt
hat und die königliche Familie mit dem Kabinett Miuschkewitsch
zum Verlassen des Landes zwang. (Köln . Ztg.) -

Zur Flucht Königs Rikitas .
W.T .B . Rom , 24. Jan . (Nicht amtlich.) Die „Tribuns "

meldet, es mangele in Montenegro an Lebensmitteln und an
Waffen. Der König habe seine Soldaten mit größtem Kummer
verlassen, er habe sich zur Abreise erst entschlossen, als ihn seine
Söhne und seine Minister lebhaft ermahnt hätten , über das
Adriatische Meer zu fahren . Die Reise von Skutari nach San
Giovanni di Medua habe der König unter großen Mühselig-
leiten zurückgelegt , teils zu Pferd , teils auf einem kleinen un-
bequemen Wagen und teils zu Fuß . Bei der Ueberfahrt von
San Giovanni nach Brindisi auf einem kleinen italienischen
Fahrzeug habe es nicht an feindlichen Nachstellungen gefehlt.

WTB . Bern . 24 . Jan . (Nicht amtlich.) Zur Fahrt des
Königs Nikita durch Rom schreibt „Jdea Nazionale " : Mit der
Flucht der beiden Könige von Serbien und Montenegro , sowie
mit der Tatsache , daß sich die Regierungsbehörden der beiden
Balkanstaaten in den Schutz der Entente gestellt haben , ist die
Sicherheit gegeben , daß von dieser Seite künftig keine unab -
hängigen , der Sache des Verbandes schädlichen Handlungen , vor
allem keine unvorhergesehenen und vorhersehbaren Lösungen
wie die Waffenstreckung Montenegros unternommen werden.
Trotzdem müsse nach wie vor zugegeben werden , daß das monte-
negrinische Abenteuer für Italien mit einem schweren Verluste
abschließt .

Die montenegrinische Regierung in Lqon .
Sch . Genf , 24. Jan . Nach Lyoner Meldungen wird die

m ontenegrinischeRegierung am 1 . Februar ossi-
ziell ihre Amtshandlungen in der Präfektur zu
Lyon aufnehmen. (Da Frankreich in Havre der belgischen ,
in Lyon der montenegrinischen und in dem von ihm besetzten
Korfu der serbischen Regierung einen Aufenthalts - und Amts-
ort geschaffen hat , so ist die Republik in bezug auf die kleinen

mit ihr gehenden Könige und ihre Minister em wirtliche» Wfr/I
für Obdachlose geworden. D. Red.)

Mumänien und der Krieg.
Peter Eaep in Wie «.

WTB . Wien . 24 . Jan . (Nicht amtlich.) Der ehemaQs«
rumänische Ministerpräsident Peter Earp ist in Wie» «i»
getroffen.

Die Greigniffe in Griechenland.
Griechenland und di « Enteute .

o. Mailand . 24 . Jan . Das „Giornale d'Jtatta " ma i»iumt
aus Athen , die Gesandten Englands und Frankreich« hätte »
dem Ministerpräsidenten Skuludi « mitgeteilt , ihre Regt«»
rungen seien dereit , Griechenland auf wirtschaftliche« Gediete
entgegenzukommen.

Korfu — Sitz der serbisch « «
= Bon der holländischen Grenze, 23. Jan . Räch eine«

Havas -Telegramm sind die Mitglieder der serbische« Regte,
rung an Bord eines italienischen Kreuzers von Brindisi i*
Korfu angekommen. Ministerpräsident Paschitsch hat , wie das
Telegramm weiter lautet , trotz seiner hohen Jahre die Müh -
salen der langen Reise gut überstanden . Nach der Landung
teilte er mit , trotz der Rückschläge, die sein Land erlitten habe,
vertraue er zuversichtlich darauf , daß ein neue«, größere» ««d
mächtigeres Serbien aus den R»i«en erstehe . Er äußerte stch
sehr dankbar über die bereitwillige Hilfe, welche die Alliierte «
dem serbischen Heere und den von seinen Heimstätten vertrie -
benen serbischen Volke geleistet hätten . Es besteht die Abficht ,
den Sitz der serbischen Regierung vorläufig in Korf« zu be¬
lassen . (Köln. Ztg .)

W .T .B . Athen , 24 . Jan . (Nicht amtlich.) Meldung des
Reuterschen Bureaus : Es wird berichtet, daß die griechische
Regierung nichts gegen die Niederlassung der serbischen Regie-
rung in Korfu einzuwenden hat und auch bereit ist , die Sorge
für die im mazedonischen Feldzug gemachten Kriegsgefangene «
zu übernehmen . Sie verweist aber darauf , daß sich bereit » zahl-
reiche griechisch« und serbische Flüchtlinge im Lande befinden.

*
*

*

TU . Amsterdam, 24 . Jan . Blättermeldungen aus Athen
zufolge sind 250fl Gefangene Serbiens , die aus Serbie « «ach
Griechenland gebracht wurden , unter Aussicht der griechischen
Regierung auf einer griechischen Insel interniert worden.

Die Vorgange in und um Saloniki .
Teuerung in Sal » niki .

W .T -B . Pari ». 24. Jan . ( Nicht amtlich ) . „Petit Paristen ^ « et-
det aus Saloniti vom 23 . Janmrr : Da infolge von Mehlmangel ei«
Biickerstreik hier ausgebrochen ist, bezahlten die Soldaten bereits am
22. Januar ein Kilogramm Brot mit dr«i Drachmen .

Die Kämpfe w Mesopotamien.
Die Kampf « i » Tigristal .

T U . Haag, 24. Jan . „Daily Telegraph " meldet aus Baara über
die für die Engländer sehr oerlnstreich«n Kämpfe im Tigristal : Räch
einem Nachtmarsch am 19 . Januar haben britische Truppen feindliche
Stellungen fünf Meilen nördlich von Sheikhsaa» auf dem linken Tigris -
ufer angegriffen. Während der Nacht zog der Feind ab, zwischen dem
Tigris und den Sümpfen . Regen , Sturm und außerordentliches Steigen
des Flusses erschweren die Operationen . „Daily Mail " sagt, das Ee -
lände sei so flach und deckungslos. daß grobe Verluste in den britischen
Reihen bei dem Frontalangriff und dem Stürm auf di« Schützengräben
entstanden find . (Lok.-Anz .)

Englischer Bericht .
W .T .B . London, 23 . Jan . (Nicht amtlich.) Das Indische

Amt teilt Telegramme mit , die es unter dem Datum des 22.
Januars vom britischen Befehlshaber in Mesopotamien er-
hielt . Es wird darin gesagt , daß General Aylmer am 21 . Ja -
nuar die türkische Stellung bei Essi« angriff . Den Tag über
wurde heftig mit wechselndem Erfolg gekämpft. Schlechtes
Wetter und strömender Regen erschwerten die Bewegungen der
Truppen außerordentlich . Die Kämpfe konnten infolge
Ueberschwemmung am 22 . Januar nicht wieder aufge -
n o m m e n werden . Aylmer besetzte eine Stellung , die 1300
Pards von den feindlichen Laufgräben entfernt ist . Das sehr
schlechte Wetter hält an . Wie gemeldet wird , find die Verluste
auf beiden Seiten sehr schwer.

Die Ereignisse im Mittelmeer .
Zur Torpedierung des englischen Transport -

dampfers bei Saloniki .
WTB . Mailand , 24 . Jan . (Nicht amtlich.) Zu der gemel-

deten Torpedierung eines englischen Transportschiffe» durch ein
deutsches Unterseeboot bei Saloniki erfährt der „Corriere della
Sera " noch folgende Einzelheiten : Die Torpedierung de»
Transportschiffes , das von England kam , erfolgte gestern früh
7 Uhr außerhalb des Salonikier Hafens nahe bei Cra« Capo.



Srfte 2 . - möfTtft * Uresf « . Nbe » dvlatt . » - » Ii » mu « « . Nr . W .
Das Schiff hatte t00 Soldat « , und tR » Mann Besatzung an
Bord, sowie 200 Maulesel und Munition . Menschenleben find
nicht verlöre« gegangen . Man sucht einen Teil der Munition ,
sowie da« Schiff zu bergen .

Die wettere « Ereignisse zur See .
S « « la « d , « r « « ,engen im „Baralong - - Fall .

>---- Haag, 23. Jan. Der Berichterstatter des „Nieuwe Rot-
rerdamfche Toarant- meldet aus London : Wie ich von durch-
aus vertrauenswürdiger Seite erfahre , waren die Maultier-
treibet, die als Zeuge« gegen die Anklagen der deutschen Regie-
« mg w der »Laralo«g"-Angelegenh-it aufgetreten sind , selbst
an der Ermordung der deutschen Unterseebootmannschaft be-
t-Mgt.- (Frkf. Ztg.)

Der Krieg mit Italien .
Ztal5 »n » « V feine Verbündete «.

2B.3J8 . « er ». 24. Jan . (Nicht amtlich . ) Der Redakteur der
„Gazetta dck PopOto^ in Turin hat mit dem aus England zurückge -
kehrte» bekannten Erfinder Marconi eine Unterredung gehabt , bei der
Marcom Sichert? - „Man muh in Italien mehr Müh « darauf ver-
wenden , dt- öffentlich « Meinung in Frankreich und England über die
Opfer der italienische « Ration aufzuklaren und besonders bei den
engkHchen Bolksmasfen falsch« Ansichten über Italien zu berichtigen ."

„Marconi gab zu , im amtlichen Austrag wegen der Kohle » - und
Frachtenfrage in Lo» d»n gewesen zu sein . Er glaubt , man werde ein «
befriedigende LSPmg dieser F« g« errei cheil.

Gislitti « Wiederkehr » ach Rom .
— Lugano , 22. Jan . „Corriere d 'Jtalia " meldet , dah man auf

dem Monte Eitorio vielfach von der Wiederkehr kiolittis nach Rom
spricht . Giolitti werde in den ersten Tagen des Februars seine Ge-
mahlin nach Fresoati begleiten , wo sie alljährlich zur Kur weilt , und
werde dann wahrscheinlich bald nach Wiederaufnahme der Arbeiten
des Parlaments nach Rom .kommen . Das vatikanische Blatt „La Cori -
spondenza " bestätigt diese Meldung . (Voss. Ztg .)

Ans Kamerun .
W .TB . Paris , 24 . Zan . ( Nichtamtlich .) Eine Mitteilung des

Kolon ialministeriums besagt : Die militärrschen Operationen , die von
Franzosen und Engländern z» Anfang des Kriege« begonnen wurden,
um die Deutschen aus Käme« »» zu vertreiben und dies« reiche und
wichtige Kolonie in die HSnde der Alliierten zu bringen , nähern sich
ihrem Ende . Begonnen auf einer FrimtlLnge von 3000 Kilometern ,
»erliefen die Operationen in aufeinander abgestimmten Bew egungen
derart , dah verschiedene Kolonnen , französische und englische, von ver-
schiede nen Punkten diesen Front ausgehend , von wo aus sie zum Teil
über taufend Kilometer zu durchqueren hatten , beinahe gleichzeitig in
Iaunde ankamen, nachdem sie schwere KSmpfe bestanden hatten ; denn
der Widerstand des Feind « war sehr hartnäckig , obgleich Iaunde , wo der
Gouverneur sich mit dem Oberkommandierenden der Truppen und dem
Stabe befand , sehr stark befestigt war , wurde dieser Platz doch geräumt ,
sobald der Druck der Alliierte « ihn bedrohte . Die Deutschen ziehen
sich eiligst südweftwärts in der Richtung auf die spanische Kolonie Rio
del Munis zurück, wohin der deutsche Gouverneur und der Komumudeur
der Schv^ ruppe sich bereits geflüchtet haben sollen.

Auf ihrem Rückzüge stietzen die deutschen Kolonnen wiederholt
mit einer franzSfifchen Kolonne zusammen , die von Duala kam und
längs der Eisenbahnltnie auf Iaunde marschierte , parallel mit einer
englischen Kolonne , die der Automobikstrahe folgte . Weiter nördlich
erlitten die Deutschen große Verluste bei Manqalese . Den Deutschen
gelang e» nur , den Marsch der Franzosen und Engländer durch den
grohen Wald der Aequatorgegend in einem auherordentlich Wechsel -
vollem Gelände ein wenig aufzuhalten , aber sie entkamen der kräf¬
tigen Verfolgung nicht, dt« soeben mit der Besetzung Ebolow « , des
letzten wichtigen Punkt «, , den die Deutschen noch hielten , durch die
Alliierten ihr Ziel erreicht hat .

General Apmerich hat den Befehl Aber die alliierten Truppe » in
Iaunde übernommen «rid sich mit dem englischen General Dobeli
dahin »erständigt . mehrere gemischte Kolonnen zur Verfolgung de»
Feinde « in einige Gegenden de» SLden » zu entsenden , wo seine letz-
ten Abteilungen umhöinen .

= Madrid, 23. Jan . (Fry . Ztg.) Haoas-Meldumg. Der
Kriegsminister und der Marineminist« erklärten auf die Fra»
gen über die Ank»»ft der Deutschen in Spauisch-Guinea. ste
hätten «och keine Nachricht darüber . Der Minister des Aeußern
erklärte , die Deutsche» würde« , wenn ste in Spanien eintreffen ,
entwaffnet werden . Es liege kein Grund vor, daß die Eng-
länder ste a»f spanisches Gebiet verfolgen. (Man darf also in
die Richtigkeit der englisch-franzSfischen Meldungen berechtigte
Zweifel setzen . D . Red.)

Japan und der Krieg .
Japanisch « Stimme » gegen England .

- Tokio, it . Jan . (Durch Funkspruch von dem Privatkorrespon -
denken des MTB .) Der Hearstsche Internationale Nachrichtendienst
in Newyork meldet von hier :

Mit grosser Erbitterung wird in einem Teil der Tokioter
Pre sse ein Feld , » g gege » da » englisch - japanische
B S » d » i « geführt . Wenn diese Angriffe auch einen gewissen Grad
von deutschfre»»dliche» Sqwpathie » , die in gewissen japanischen
Kreisen herrschen, wiederspiegeln , so find fie doch hauptsächlich durch
das Empfinden inspiriert , dah England einer vollständigen DurchsLH -
rung der japanische» Politik Ehina gegenüber im Wege steht. Keine
amtliche Stimme hat sich erhoben , um diese Angriffe gegen England ,
nicht einmal die erbittersten unter ihnen , zu beantworten .

Das Blatt »Hamato Thimbun " erklärt in einer Reihe von
Artikeln, betitelt : „Eine Botschaft an England "

, dah der Verlaus des
Krieges das iavauische Boll vollständig enttäuscht hat , welches er-
wartete , dah

'w Kampf innerhalb einigen Monaten vorüber sein
würde . Obgl ", * Japan Mitglied des großen Bündnisses ist, erklärte
der Chefredakteur des „Yamato "

, offen , dah die Ententemächte diesen
Krieg verlieren , und sagt , dah selbst wenn der Konflikt unentschieden
enden sollte , Japan » ud England nicht imstande sein wer-
den . in freuuds chaftlicheu Beziehungen zu verbleiben .
Zapa « wie Deutschland ( ?) befindet sich in der Zwangslage , nach
Expanfio » zu streben. Deshalb ist Englands traditionelle Politik , die
gegenwärtige « Verhältnisse aufrechtMerhalten , für Japan unvorteil -
Haft . Das englisch-japanische Bündnis hat Japan zum Verteidiger
von Englands Interessen in Indien gemacht. Als der Vertrag er-
neuert wurde , sagte sich England von jeder Verantwortung los im
Falle Japan und die Vereinigten Staaten zum Kriege kommen
würden .

„Pamato " führt weiter aus , dah die Deutschen stärker geworden
waren als es England lieb war , und dah England begonnen hat , die
japanisch« Expansion in Indien , China und der Südsee zu fürchten.
Die Schlußfolgerung des Chefredakteurs des „yv -mato " ist, dah der
Krieg enden wird , indem eine der verbündete » Nationen sich vom
Londoner Abkommen zurückziehen wird . . .Pmato " deutet an , dah es
» »ch de» Krie ge m ein « » mwherung zwischen Deutschland und Ruh¬

land kommen wird und befürwortet ein Bündni , zwischen Rohland ,
Dentschland und Japan , auf der Grundlage , dah Deutschland und
Ruhland frei« Hvnd in Westasten und I »die » bekommen und Japan
in China .

„Vamato " veröffentlicht eine Rundfrage , an der viele hervor -
ragende Persönlichkeiten sich beteiligt haben . Als erst« äußert sich
der Präsident des Abgeordnetenhauses Shimada in einem vorsichtigen
Aufsatz , dessen Hauptpunkt ist , dah der Krieg zu Japans Gunsten
enden wird , weil er die europäischen Mächte erschöpfe« wird .

Aus Rutzland .
o . Paris , 24 . Jan . Schweizer Blätter zufolge , meldet der

„Temps " aus Petersburg : In der Budgetkommissionder Duma
wurde bekannt, dah die russische Schuld auf 1. Januar 1914 ins -
gesamt 4 473 000 000 Rubel betrug und heute auf 16 Milliar¬
den , 795 Millionen gestiegen ist, also um Aber 49 Milliarden
Franken wuchs.

Sadifche Chronik .
- -- Karlsruhe , 24 . Jan . Im Winterhalbjahr 1915/16 weisen die

Landwirtschaftlichen Winterschulen , welche den Unterricht aufnehmen
konnten , folgende Schülerzahl auf : Augustenberg 43, Bühl 14 , Ladenburg
34 , Müllheim 44 , Radolfzell 19 , Tauberbischofsheim 24 . Im ganzen
wurde » die badischen landwirtschaftlichen Winterschulen von 178 Schü-
lern besucht.

_L Bruchsal, 24. Jan . Erstochen wurde heute Nacht gegen
y212 Uhr der Dragonerunteroffizier Hornick vor der Wirtschaft
„zum Rodenfteiner"

. Als Täter wurde Friedrich Megerle von
hier verhastet . Außer ihm waren noch andere Zivilisten und
Soldaten am Streite , der sich in der Wirtschaft entwickelt hatte ,beteiligt . Auf der Straße wurden die Streitigkeiten fortgesetzt ,wobei Hornick erstochen wurde.

c= Heidelberg , 24 . Jan . Eine 32 Jahre alte Krankenschwester aus
Mannheim wurde am Samstag mittag im Stadtwalde beim Felsenmeer
tot aufgefunden . Die Selbstmörderin hatte Gist genommen und sich die
Pulsadern geöffnet . Die Leiche wurde in das pathologische Institut
verbracht .

t . Plankstadt . 22 . Jan . Die hiesige Gemeinde zählt am 20. ds .
Mts . 5008 Einwohner . Einberufen sind 004 . Gefallen bisher 39 . Ver -
mißt sind 8 . Gefangen 13 . Seit der letzten Volkszählung hat die Ge-
meinde um 693 Einwohner zugenommen . Am Freitag abend hat ein
Schuljunge einen anderen Schuljungen mit dem Messer gestochen und
schwer verletzt .

0 Rastatt , 23. Jan . Der Gemeiuderat hat dem BLrgerausschusse
ein« Borlage zugehen lassen , wonach ein Betrag von 12 000 Mark be-
willigt werden soll zur Bestreitung der Kosten für die Einebnung der
Wälle beim alten FriÄchos und bei Bastion 12 und die Aushebung des
Sees in der Anlage beim Kehler Tor . In der Begründung der Vorlage
wird u . a . ausgeführt , dah der Stadt zurzeit billige Arbeitskräfte zur
Verfügung ständen . Durch diese Arbeiten werde ein gröheres Gelände
gewonnen , welches später für landwirtschaftliche oder bauliche Zwecke
der Stadt nutzbar gemacht werden soll .

0 Freiburg , 23 . Jan . Das städtische Lebensmittelamt läht in
verschiedenen Geschäftsstellen frische ungarische Eier zum Preise von 16
bis 18 Pfennig das Stück verkaufen.

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
= Karlsruhe , 24. Jan . Den Tod fürs Baterland starben : Leutn .

d . Res Referendar Max Glaser , Ritter des Eisernen Kreuzes , Ar-
mierungsfoldat Friedrich Douner und Landsturmmann Max Wid¬
mann von Karlsruhe , Metzgermeister Karl Sommer , Offz. Stellv .
Hans Schmidt und Kriegsfreiw . Ludwig Wolf von Pforzheim , Tor »
pedomafchiniftenamvärter Oskar Fohr von Mannheim , Musk . Geb -
hard Michel von Grohrinderfeld , Eren . Mathias Harter von Oeds -
bach bei Oberktrch , llnteroffz . Ratsdiener Anton Kimmig von Op -
penau . Gren . Ernst Mutz von Freiburg , Füsilier Eisenbahnsekretär
Karl Ruf von Villingen , Musk . Karl Otto Winterhalte , von Waldau ,
Musk . Anton Gebhart von Zimmerholz . Reserv . Karl Forsthuber von
Bad .-Rheinfelden , Maschinistenanwärter Friedrich Schäuble von Ra -
dolfzell , Inf . Johann Mölch von Markdorf , Reserv . Wagnermeister
Anton Knoblauch von Immenstaad und Ersatzreserv. Richard Rie¬
ding « von Konstanz.

Ans der Kestdenz .
Karlsruhe , 24. Januar .

+ Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Lt. Ehinger von Kon¬
stanz und Oberlt . Hartog, Führer der Maschinengewehrabteilung des
Gren .-Regts . Rr . 110 ; 2. Klasse : Eefr. Lorenz Schmidt bei einer Feld -
flteger -Abteilung (Mitglied des Karlsruher Arbeiterbildungsverins ) ,
Kraftfahrer Josef Heneka von Neuthard , Eefr . Artur Steinte , Uoff .
Technik « August Kunzman» , Vizefeldw . Carlo Schlesinger, Uoff. Emil
Bosch , Efr . Zeichner Anton Kiefer , Landwehrm . Gärtner Anton Nach-
bau« und Landwehrmann Ringmacher Albert H« l , sämtliche von
Pforzheim , Drag . Ludwig Baumgärtner von Neuthard bei Bruchsal ,
Uoff . Heinrich Bogel und Uoff . Richard Henne von Bruchsal , Eefr . d . R .
Kinzing « von Heidelberg -Neuenheim , Kriegefreiw . Hermann Gottselig
von Mosbach , .Gefr . Adolf Schillinger von Rastatt , Eefr . Jakob Beck aus
Hugsweier , Lt . d . R . Willi Klär von Freiburg , Obersignalgast Lothar
Naumann ( auch Inhaber des Eisernen Halbmonds) von Villingen , Lt .
d. R . Hauptlehrer Geng und Gsfr . Rudolf Weimann von Konstanz .

A Die katholische St . Michaelsgemeinde des Stadtteils Beiertheim
hat jetzt wieder einen Pfarrkuraten in der Person des seitherigen Kap -
lans Frank von der Karlsruher St . Bonifatiuspfarrei . Der neue Pfarr -
Herr bezog am Donnerstag seinen jetzigen Posten und hielt gestern erst-
mals den Sonntagsgottesdienst . Die feierliche Investitur findet dem-
nächst statt .

: : Heftiges Erdbeben. Heute vormittag registrierten der
Seismograph im Geodätischen Institut der Technischen Hoch-
schule und die Instrumente der Durlacher Erdbebenwarte ein
sehr heftiges Erdbeden von anscheinend katastrophaler Wirkung.
Der erste Einsatz erfolgte um 8 Uhr , 14. Sek. M^E . -Z ., die zwei-
ten Vorläuferwcllen trafen um 8 Uhr , 4 Min . , 18 Sek. ein . Die
Bewegung erlosch gegen 9 Uhr . Der Herd des Bebens liegt in
einer Entfernung von etwa 2500 Kilometer und ist wabrschein -
lich in Kleinasien oder Island zu sticheti

# Kaiser -Eeburtstagsfeier . Das städtische Hauptselrelariat teilt
uns mit , dah die Eintrittskarten für den zur Feier des Geburtstags
Seiner Majestät des Kaisers am Mittwoch , den 23 . ds . Mts . im
grohen Saale des Konzsrthauses stattfindenden Festakt bereits sämt
lich verkauft sind .

# Im Rationallibcralen und Zung ' iberalen Verein sprach am
Freitag abend Herr Direktor Mehger von der Fichteschule über den
östlichen Kr '

cgs>chaupl ? tz. Redner gab zunächst ein übersichtliches Bild
von den tieferen Gründen , die zu dem Weltkrieg führten , und von den
äußeren Ursachen , die den schon lange glimmenden Völkerbrand ent -
fesselt halten und wies dabei auf die ehrgeizige FestZ .indspolitik Frank
reiche und die machthungrice Wettpalitik Englands hin , denen beiden
Deutschland im Wege stand , um dann auf die Gründe einzugehen , die
unseren östlichen Nachbarn Rußland . an die Seite unserer Feinde ge
führt hatten . Es war in erster Linie der Wunsch . Konstantinopel , den
Schlüssel des Schwarzen und des Mittelländischen Meeres , in die Hand
zu bekommen und ferner sollte der Traum der Panslavisten verwirklicht

werden , alle slavischen Völker unter ein Szepter zu bringen . Diese bei -
den größten Hoffnungen, die Rußland an einen siegreichen Ausgang de»
Krieges knüpfte , sind jetzt in den letzten Wochen durch den Rückzug der
Entente von Gallipoli und die Niederwerfung von Serbien und Monte -
negro gründlich zerstört worden . Ausgezeichnete , zum größten Teil sar-
bige Lichtbilder , führten nun die Anwesenden nach dem östlichen Kriegs¬
schauplatz. Sie gaben ein Bild von der gewaltigen kriegerischen Arbeit ,
die unsere unvergleichlichen Truppen unter ihren genialen Führer » in
den Seen und Sümpfen Masurens , sowie in deu Wäldern u«d Ebene »
Rußlands geleistet haben . Eine Reihe von Bildern zeigt« auch die tu *
schlichen Verwüstungen , die der Russeneinfall den ostpreußischen Etiwt -
chen gebracht hatte . Jedes Lichtbild war von ein« kurzen, gut durch-
gearbeiteten Erklärung begleitet . Mit sichtbarem Interesse folgte » alle
Anwesenden den fesselnden Ausführungen . D« Vorsitzende de« «atta »
» illiberalen Vereins , Herr Eeh . Hofrat RÄmaan , sprach dem Red »« ,
den Dank der Anwesenden für den gehaltvollen Bortrag au «.

# Die Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen Luftflottenvereia « ve»
anstaltet Samstag den 23 . d . M . einen Vortragsabend , in dem d«
Schriftleiter der Vereinszeitschrist „Die Luftflotte "

, Oberleutnant a . D .
Radicke , über das Thema „Der Kampf in den Lüften" sprechen wird.
Der Redner , einer der ältesten Fachschriftstell« auf dem Gebiete de»
Luftfahrwesens , wird seinen Vortrag durch eine grohe Anzahl von Licht¬
bildern veranschaulichen .

$ Vollversammlung der Badischen Landwirtschaftskammer . Die
nächste Vollversammlung der Badischen Landwirtschaftskamm « ist sür
den 29. Februar ds . Js . in Aussicht genomxnen .

— Srohh . Hoftheater Karlsruhe . In Heinrichs Marfchners ro-
mantischer Oper „Der Bampyr, " die morgen ihre Erstaufführung
hierorts erlebt , gibt Herr van Gorkom den Titelhelden . Die Partie
der Malmina hat infolge ein « längeren Erkrankung von Frl . Finger ,
Frau von Ernst hilfsbereit üb« nommen . Die übrigen Partien ver -
teilen sich auf die Damen Müller -Reichel . ObSrdy -Tercs , Mosel -Tom -
schik und die Herren Siewert , Keller , Bussard , Hagedorn . Das
Quartett der Herren Eraarud , Zoll « , Grötzinger , Hancke bringt eine
heitere Note in den Ernst der Handlung . Die Oper beginnt ohne
orchestrale Einleitung , weshalb sich pünktliches Erscheinen der Be -
sucher empfiehlt . Die Ouvertüre folgt nach dem Bühnenvorspiel .
Die Einstudierung des „Vampyr " haben die Herren Lorentz und Du¬
mas besorgt .

# Das Kolosseum veranstaltet morgen , Dienstag , nachmittag » 4
Uhr , wiederum eine Sondervorstellung für die verwundeten Krieg « der
Lazarette der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe . Es ist dafür da»
gleiche Programm vorgesehen , wie für die Abendvorstellungen .

§ Brand . Am gestrigen Sonntag , abends fi % Uhr , ist ei»e bei
d« Telegraphenkaserne auf freiem Felde stehende Bretterhütte in Br « d
geraten und vollständig abgebrannt . Das Feu « ist durch die Fe »» «
wache gelöscht worden . Es dürfte Brandstifkmg vorliegen .

§ Zur Anzeige gelangte eine Händlerin aus Pfortz wegen Aeber»
schreitung der Höchstpreise für Gemüse.

§ Verhaftet wurde : ein in der Rüppurrerstrahe wohnhafter , 41
Jahre alter Händler mit Futterartikeln wegen Betrugs und mehrfachen
Vergehens gegen die Bundesratsverordnung über den Verkehr mit
Futterartikeln , ein 25 Jahre alter Zeichner aus Pforzheim , welch« in
einem hiesigen Iuwelierladen eine vergoldete Handtasche abzusetzen ver -
suchte , wegen Verdachts des Diebstahls .

Nermifchtes «
— Bonn , 23. Jan . An der wegen Raubmordes vom Kriegs -

g« icht in Bonn zum Tode verurteilten Witwe Agnes Hof« an »
Lengsdorf wurde gestern die Todesstrafe vollzogen .

W^T .B . Hamburg , 22 . Jan . (Nicht amtlich.) Der H«nn-
burger Dampfer „Alster "

, am 1 ? . ds . von hier nach Danzig, am
16. Januar unter der pommerschen Küste gesichtet, hat seinen
Bestimmungsort nicht erreicht. Man vermutet , dah er im
Sturm untergegangen ist .

*"
W.T .B . Seattle (Nordamerika ) , 22 . Jan . (Nicht amtlich )

Ein Eisenbahnzug ist 120 Meilen von hier im Gebirge von
einer Lawine getroffen worden. Zwei Wagen sind in einen
19 Meter tiefen Abgrund gestürzt; 14 Personen sind tot , viele
verwundet .

Zteues Eisenbahnunglück in Italien .
WTB . M a i l a n d. 24. Ja ». (Nicht amtlich.) Der „Seeofo"

meldet aus Florenz: Ein schweres Eisenbahnunglück
ereignete sich gestern abend auf der Linie Florenz -
Bologna . Der Schnellzug , der um 7 Uhr 30 Min. »o«
Florenz abgefahren war, st i e h auf dem Bahnhof Pioppe Sal ,
vare mit einem dort haltenden Güterzug zusammen.
Genauere Nachrichten über die Ausdehnung de« Unglücks liegen
noch nicht vor. Man spricht von vielen Berwnndete «
und sehr grohem Materialschaden .

Neueste Nachrictsten .
W .T .B . Amsterdam, 24 . Jan . (Nicht amtlich.) Wie ein

hiesiges Blatt erfährt , meldet der Times -Korrespondent ans
Panama , daß Oberst Eöthals noch nicht sagen könne, wann
der Kanal wieder eröffnet werden wird , da es noch nicht sicher
sei , ob nicht neue Erdrutsche stattfinden könnten. Die Schiff -
fahrtsgesellschasten würden benachrichtigt werden, sobald es
möglich sei , die Fahrt durch den Kanal dauernd frei zu geben .

- n . L o n d o n. 24. Jan . Schweizer Blätter melden : Einer
Havas-Meldnng aus Newyork zufolge sind nach einer De»
pesche aus El Paso die mexikanischen Banditen ,
welche an der N i e d e r m e l u n g von Engländern
und Amerikanern beteiligt waren, in Chihuahua hin -
gerichtet worden .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am 25. Januar : Besserung nichi von

Dauer ^

Yorsiciit beim Einkauf

von Fleischkonserven!
Die Firma Röbig & Funk auf den Etiketten
von Fleischkonserven bürgt kür eine nach
jeder Richtung erstklassige , nahrhafte , preis¬

werte Qualität . 254a
Wer »einen Lieben im Felde eine wirklieh
Knte Konserve senden will , achte hierauf
Jils « stanz besonders ! (Zahlreiche Anerkennungen .)
Auch für den Hausgebrauch vorzüglich geeignet .

Zu haben in allen besseren Delikatessen - Geschäften,over . t . werden VViederverkäufer in jeder Stadt nachgewiesen .
F,eift °

br ven - Frankfurt a.Röbig & Funk , J
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üom badischen Landtag .

« tat ■«. . Äudgetkommisfio « der 2 . Kammer .
-- - JtacteenIje , 23. Jan . In der 23. Sitzung bet BudgettommWon

fccr J . Äammtt am 20 . Januar wurde die Beratung der „Zweiten
Denkschrift der Srohh . Staatsrezierung iiber ihr« wirtschaftlichen
Massnahmen während de» Krieges " fortgesetzt.

Bei Besprechung deir Maßnahmen sozialer Fürsorge gibt der
Berichterstatter zunächst einen Ueberlick über die auf dem Gebiete der
Ztriegvinoalidensürsorge getroffenen Einrichrungen und spricht der Re-
gterung für da» hier Geleistete Anerkennung aus . Auf eine aus der
Jbmnrifsioi , gegebene Anregung erklärt sich der Minister des Innern
bereit , den Mitgliedern die Besichtigung des orthopädisch-chirurgischen
Reservelazaretts Ettlingen mit Invalidenschule zu ermöglichen und
geht auf dem Zweck 1«Sc dortigen Einrichtungen des näheren ein . Der
Arbeitsnachweis für Invalide sei auch in den Bezirksstellen völlig
eingerichtet und dem Allgemeinen Arbeitsnachweis angegliedert . Die
Regierung sei besonders bestrebt , das Drängen der Invaliden nach
leichteren Staats - und Gemeindestellen zu mindern und die Inva -
liden , wenn irgend möglich , wieder ihrem früheren oder ähnlichem
Beruf zuzuführen .

Auf von einem Mitglied vorgebrachte Beschwerden teilt der Mi -
nister mit , dah Beratungen darüber stattfänden , wie den Hemmungen ,
die der Berufsberatung in den Lazaretten da und dort bereitet wür -
den , entgegenzuarbeiten sei . Der Besuch der an einzelnen Lazaretten
eingerichteten Lehrgänge werde nur dann ein befriedigender sein ,
wenn militärischer Zwang eingeführt werde . Was die angeregte
weitere Ausdehnung der Bestimmungen über die Beiftiimmelunqs -
Zulagen anlange '

, so sei der Reichsausschuh der Kriegsbeschädigten -
fiirsorge damit befaßt , die Frage der weiteren Ausgestaltung der ge-
schlichen Invalidenfürsorge einer eingehenden Prüfung zu unter¬
ziehen ; hierbei werde voraussichtlich auch der Frage näher getreten
werben , ob es sich nicht empfehle , die Renten für eine gewisse Zeit als
unabänderlich zu erklären .

Auf eine Anfrage gibt ein Regierungsvertreter die Auskunft , daß
von der 'Invalidenfürsorge mit Nachdruck darauf hingewirkt werde ,
daß jeder Znvalide «och seiner Arbeitsleistung bezahlt werden falle
ohne Rücksicht auf die ihm zuste'hende Rente . Bon anderer Seite wird
möglichstes Entgegenkommen bei den erst nach dem Krieg in die Er -
scheiming tretenden Dieiistbcschädigungcn gewünscht , ferner die Zu -
lassung von nichtmilitärärztlichen Zeugnissen im Rentenverfahren so«
wie das Recht der Einficht in die Akten der Militärverwaltung .

Bei Besprechung des Abschnitts : „Erwerbslosenfürsorge " wird
der Antrag der Abgg . Rösch und Ten ., in welchem eine Erhöhung der
Unterstützungssätze für die infolge des Krieges arbeitslos gewor -
denen Textilarbeiter gewünscht wird , im Hinblick auf die Erklärung
der Regierung , daß die Erwerbslosenfürsorge Lörrach ihre Unter -
stützungssätzc Mit Wirkung vom 1 . Januar 1916 « höht habe , als er -
ledigt erklär ! .

Weiter kommt zur Beratung der Antrag de» Abgg . Kolb und
Gen ., wonach die Regierung ersucht werden soll , für die nach Kriegs -
ende zu befürchtend « Arbeitslosigkeit Abhilfe zu treffen , insbesondere
1 . durch Wetterführung und Inangriffnahme von Staatsarbeiten ,
2 . durch Einrichtung und Ausbau einer durchgreifenden Arbeitslosen -
Versicherung und 3 . durch gesetzliche Regelung der Arbeitsvermittlung .
Der Minister des Inner » verweist zu Punkt 1 auf die Beantwortung
der kurzen Anfrage der Zentrumsfraktion in der 2 öffentlichen Sitzung
der Zweiten Kammer durch den Herrn Finanzminister und betont zu
2. , daß die Regierung die Einführung der Erwerbslosenfürsorge je -
iveils betrieben habe , wo ein Bedürfnis hierfür vorgelegen sei . All -
gemeine Grundsätze für eine solche seien allen Gemeinden mitgeteilt
worden . Der jetzige Zeitpunkt sei nicht geeignet , an eine allgemeine
Regelung der Frage heranzutreten . Auch hinsichtlich der Arbeits -
Vermittlung sei alles geschehen, was das gegenwärtige Bedürfnis er¬
fordere ; die weitere Ausgestaltung müsse auch hier auf die Zeit nach
dem Kriege verschoben werden . Die Antragsteller anerkennen die
Maßnahmen der Regierung , halten aber eine grundsätzliche Regelung
der Arbeitslosenfürsorge , wie der Arbeitsvermittlung heute schon für
notwendig . Ziffer 1 des Antrages wird als durch die Regierung ?-
erklörung erledigt erklärt , Ziffer 2 und 3 der Regierung als Material
zur Kenntnisnahme überwiesen .

Eingehende Erörterungen finden iiber die Unterstützung von Fa -
Milien in den Dienst eingetretener Mannschaften statt. Bemängelt wird
unter anderem das Fehlen eines Rechtsmittels gegen die Entscheidung
des Bezirksrats . Allgemein wird anerkannt , daß die vom Ministerium
an die Bezirksämter hinausgegebenen Richtlinien den verschiedenen
Verhältnissen gerecht werden unid der Billigkeit entsprechen , doch werde
bei deren Anwendung durch die Bezirksräte nicht immer das Rich -
tige getroffen . Der Begriff der Bedürftigkeit müsse heute nach 1%
Kriegs jähren weiter gefaßt werden im Hinblick auf die Nahrungs -
und Gebrauchsmittelteuerung . Zum Beweis der vorgetragenen Be -
hauptungen worden eine Reihe von Einzelfällen angeführt .

DerMinister des Innern weist darauf hin , daß eine Abänderung
der maßgebciidsn Bestimmungen seitens des Bundesrats in Aussicht
stehe ; wah . cheinlich werde auch ein Rechtsmittel gegen die Ableh -
«mag von -suchen gegeben werden . Es sei richtig , daß viele Fa -
Milien schwer zu kämpfen hätten und die Unterstützung notwendig

rauchten , andererseits müsse aber auch gesagt werden , daß in manchen" llen von den Unterstützungsgeldern ein unangemessener Gebrauch
acht werde . Mitunter begegne man auch bei Kriegerfrauen der

^njlcht , st« brauchten jetzt nichts mehr zu arbeiten , der Staat habe
für sie zu sorgen ; «ine solche Auffassung von den Pflichten des Ein -
zelnen in der jetzigen Zeit könne nur lebhaft bedauert werden . Frauen
von Kleingewerbetreibenden , welche besondere Aufwendungen iir die
Aufrechterhaltnng des Betriebes zu machen genötigt feien , sol lnter -
stützung gewährt werden . Die Angabe von Gründen bei %e T Ab¬
lehnung von Gesuchen sei vorgeschrieben . Auf Einzelfälle hier ^ »izu-
gehen , würde zu weit fiihren : Das Ministerium sei bereit , wie dies
auch bisher schon geschehen sei , auf eingelegte Besck>w rde die Gesuche
im Dienstaufsichtswege nachzuprüfen und g<geoenenfalls auf eine Ab -
Änderung der Entscheidung des Bezirtsrats hinzuwirken .

AmtliH ? Nachrichten . •

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
10. Januar 1916 gnädigst bewogen gefunden , fceiti Untererheber Jo¬
hann Ulimann in Stebbach die silberne Brrdienstmedaille zu ver -
leihen .

Seine Königliche Hoheit der Kroßherzog haben Sich unter dem
12 . Januar 1916 gnädigst bewogen gefunden , dem Betriebsassistenten
Jgnaz Schnurr in Mannheim das Verdienstkreuz vom Zähringer
Löwen 511 verleihen .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 11 .
Januar 1916 den Eisenbahnsekretär Adolf Miiszig in Reckargcmünd
zur Zentralverwaltung in Karlsruhe versetzt .

' Das Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz und des Aus -
wältigen hat unterm 10 . Januar 1916 den Iusti '/nktuar Karl Rose « -
felder beim Amtsgericht Billingen zum Notariat Weinheim versetzt .

Die Generaldireltion dcr Staaiseisenbahnen hat unterm 21. De
zember 1915 den Eisenbahnsekretär kc 'n ftojtncPH 01 nboc!'
Stationsamt Karlsruhe versetzt .

Perfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Erirannt .- Hollatz, Hauptm . a . D . lDonaueschingenf . ?,ulctzt im Ins .
R . Nr . 112, unter Stellung z . Disp . zum Bez . Ojjiz . b . Landw . Bez . il

Trier . Befördert ; Frhr . v . Reischach, Oblt . a . D . (Freiburg ) , zuletzt Lt .
im Inf . R . Nr . 113, jetzt Führer d . Kraftw . Kol . 2 , zum Hauptm . ,
Mez , Oblt . d . Landw . a . D . (Freiburg ) , zuletzt Lt . d . Landw . Trains
2 . Aufgeb . ( Freiburg ) , jetzt bei d . Feldluftschiffer -Abt . 32 . zum Rittm . ;
Walli , Oblt . d . Res . d . Feldart . Regle . Nr . 50 MMatt ) , jetzt in d . Er !.
Abt . d . Feldart . Negts . Nr . 84 , zum Hauptm . ; ÄMius , Oblt . d . Landw .
Feldart . 2 . Aufgeb . ( Heidelberg ) . jetzt Führer d . Fußart . Batir . 391.
zum Hauptm . ; Rothenbacher , Ofsiz . Aspirant ( Stockach ) b . Art . Meß
trupp 55, zum Lt . d . Landw . Fußart . 2 . Aufgeb . ; Kruina , Jason ( Karls -
ruhe ) . Vizewachtmeister im Res . Drag . R . Nr . 8 , zu Lts . d. Res .

Befördert : Rünzi ( Karlsruhe ) , Bizewachtm ., zum Leutn . d . Res .
d . Feldart . Regts . Nr . 14 , jetzt in der 1 . Ers . Abt . dieses Negis . ; Dürrn ,
Oblt . d . Res . d . Manen Regts . Nr . 14 (Karlsruhe ) , jetzt in d . Ers . Esk .
d . Regts -, zum Rittm . ; Heiß , Lt . d . Re ?. d . Ins . Regts . Nr 25 ( Karls¬
ruhe ) , jetzt im 1 . Ers . B . d . Regts . , zum Oblt . Haack , Ob . Mil . Int .
Sckr . von d . stello . Int . 14 . A . K ., zum Geh . expeid . Sekr . im Kr . Min .
ernannt .

Ans dem Rarlsenher Rsnzertleben .

# Karlsruhe , 24. Jan . Der rührig « und stets auf eine gewählte
musikalische Kost bedachte Jnstrumental - Verein Karlsruhe
gab am vergangenen Samstag abend einen interessanten und genußrei -
chen Bach - Abend . Die Aufführungen oaren b«sonders dadurch j
lehrreich , daß sie Werke von Ioh . Seb . Vach und seiner beiden bedeu
tendsten Söhne Friedemann und Karl Phil . Emanuel umsaßten . Man
konnte Stiloerlvandtschaft und Stilunterschiede studieren . Der Herbheit
des Ausdrucks und der kontrapunktischen Kunst des Vaters kommt der
geniale Friedemann , von dessen Zukunft sich Ioh . Sebastian sclbst viel
versprach , am nächsten ; die Empfindung bei dem jungen Bach ist im
ganzen allerdings weicher , »erträumter und nachgiebiger . Dennoch ist
seine Sprache lebhaft , bestimmt und geistvoll . Von Phil . Emanuel läßt
sich das gleiche sagen , obwohl er vom strengen Stil bedeutend ab
weicht und schon hellere , ungebundenere Farben mischt . Man sieht den
Weg . den später Haydn kühner und sicherer gegangen ist .

Die Wiedergabe der schönen Werke durch den Instrumentalverein
unter der sorgsamen und schwungvollen Leitung des Herrn Mnsisikdirek-
tors Theod . Münz verdient in jeder Hinsicht warmes Lob . Sauber -
keit der Intonation , Flüssigkeit des Vortrags , Klangschönheit und fein -
abgestimmtes Zusammenspiel waren die Hauptmerkmale der wirklich
guten Leistungen . Das Vorspiel zur Kantate : Zum Geburtstag Fried -
richs des Großen von Friedemann Bach zeigte Farbigkeit und Fülle .
Die vier Sätze ans der H-Moll -Suite von Ioh . Sebast . Bach atmeten
rythmisch« Kraft und eine bezaubernde Eleganz . Auch die Begleitungs -
musik zu dem Koiyert für Oboe von Phil . Em . Bach und zu der be-
rühmten Kaffee -Kantate von Ioh . S «b . Bach wurde von dem Verein
trefflich ausgeführt .

Eine Reihe vorzüglicher Solisten wirkte in dem Konzerte mit . Di«
w« iche , liebliche Stimm « von Frau Müller - Reichel entzückte in
zwei Schubertliedern und vor allem in den hohen und schwierigen So -
pransoli der Kaffee - Kantate . Durch ihre natürliche , freie Tonzcbung
beherrschte sie die halsbrecherischen Nummern in Vortrag und Ausdruck
in geradezu vorbildlicher Weise . Dem leider etwas kurzen Tenorpart
gab Herr Kammersänger Hans Bussard , in Gesang und Auffassung
ein von Humor leuchtendes Gesicht. Die hübsche Baßrolle gestaltete
Herr Konzertsänger Otto Meßbecher lebendig und im Ton recht
sympathisch. Im Oboekonzert offenbarte Herr Kammermusiker Paul
Kämpfe seine reife , vollendete Kunst . Bestrickend wirkte der klare ,
weiche Glanz seines Instrumentes und die hochmusikalische Art seines
Vortrags . Einen ausgezeichneten Flötisten besitzt der Verein an Herrn
Oskar Hormuth , der die Flötenstimm « der H-Moll -Suite gewandt
und ausdrucksvoll spielte . l5anz hervorragend war auch das Verdienst
des Herrn Prof . Anton Karle um das schöne Gelingen des Konzertes .
Er führte nicht nur in sämtlichen Nummern die wichtige Cembalobe ^lei -
tung in meisterhafter Weis« durch , sonder« lieh auch der Klavierpartie
der Schubertlieder «inen zarten , leuchtenden Duft .

Einen besonderen , festlichen Anstrich erhielt da ? Konzert durch den
Umstand , daß Herr MusWirektor Münz sein zehnjähriges Jubiläum
als musikalischer Leiter des Instrumental -Vereins feierte . Aus diesem
Anlaß war das Dirigentenpult mit Lorbeer geschmückt . Wir haben
die künstlerischen Verdienste des Herrn Münz an dieser Stelle schon oft
gewürdigt und hervorgehoben und sprechen heute nur den Wunsch aus ,
daß der Verein unter seiner Führung dem erkorenen Ziel immer näher
kommen möge.

Groß war der Beifall , der den Solisten und dem Orchester von der
den Museum -^aal bis auf den letzten Saal füllenden Zuhörerschaft dar -
gebracht wurde . Der hohe Protektor tm Vereins , Großherzog
Friedrich , wohnte dem Konzert « bis zum Schlüsse bei und zog dann
sowohl d«n Dirigenten wie die Solisten in« - Gespräch.

Im „Roten Haus " fand nach dem Konzert « in« kl«ine , intime Fei «
statt , bei der Herr Münz und der Kassierer des Vereins , Herr Wickert ,
der ebenfalls sein zehnjähriges Jubiläum in seinem nicht leichten Amt «
beging , durch Ansprachen und Ueberreichen kleiner , sinniger Geschenke
geehrt wurden .

Kandel und Verkehr .
— Durlach , 22 . Jan . Der heutige Schweinemarkt wurde befahren

mit 69 Läuferjchweinen und 61 Ferkelschweinen . Die ganze Zufuhr
wurde verkaust zum Preise von 120 —250 für das Paar Läufer -

schweine und 50—60 , <t für das Paar Ferkelschweine . Der Geschäfts -

gang war gut .

Wer erteilt
Mamerunierrich ! ?
Angebote mit Preis unt . Nr . 332629
an die Äeschäftsst. d . „ Bad . Presse" .

iKeiii Lager in sämtlichen

Militär-Effekten
wie Helme , Mützen . Koppel
K $ <{i,]iere unii Mitar - Aelinck
habe ich zu den bevorstehenden
Beförderungen anläßlich des Ge -
bnrtstage ? seiner Majestät unseres
Kaisers bestens wrtiert . 963

Fr . Belsch , HvslieskM ! ,
Moltkestr . 81 Filiale :

Tel . 278 . Kailerstr . 187

handgestrickt u . handmaschinen -
gestrickt in reiner Wolle .

0 ?slt « r ISeLer , 972 I
Naiserstr . 174 , b. d . Hirschstr . |

Sui zo . gr !
Neben SJicmcuIcfcer bearbeite ich

auch SirtntoIilU 'dfr :
Jörnen - Pohlen ti . Ivlcct 5 .20
Frauen - „ „ 4 .20

bei schneller Bedienung .
ichlnd, ' . Schnniiiacher .

B- t>l7 .2 . j. ÄapeUenltraße 30.

Habe einige Hundert Liter gutes

Kirschwasier
Naturwore zu verkaufen . — Auch
einige Liier naturrein gebrannten

280a „ Stro » e"
> Tlliiltacii (gaben ).

zu Mk . — .25 d . Pfd . von 10 Pfd . an
abzugeben . I348S
Chemische ffnbrif F . Hcn/ .er ,

JlnrJcimhe <B .). Wnrtcnfir . 77.

Äerzenswunsch .
Angestellter . 26 I . a ., militärfrci .

latti . . 2200 Jt Jahreseinkommen ,
tadellos . Vergangenheit , wünscht
eins . , häusl . er ? . Fräulein mit
ungetrübtem , heiter . Gemüt zwecks
späterer Heirat kennen ? n lern.en.
Briese unter ilir . 102587 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Heirat .
Tücht . Geschäftsmann , mit Ber -

maxien , wünscht sich mit Fräulein
oder Witwe , gesetzten Alters , zu
verehelichen , vermögen erwünscht .
Anonym zweck ' . Gcsl . Angebote
bitte man vertrauen ? » , unter Är .
BAW an d >e Geschäftsstelle der
„Äadischen Presse " zu richten .

Todes -Anzeige .
Heute nachmittag entschlief sanft nach

schwerem Leiden im Alter von 52 Jahren unsere
liebe Mutter Schwester und Schwägerin

Sophie Wittmer Wwe.
geb . Beuttenmüller .

Karlsruhe , den 23. Januar 1916.
Hirschstr . 128. 948

Gut erhalt . Klapvsportwagen ,
braun , billig zu verkaufen .
P24LS Liörnerstr . 15 . II , recyts .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Willy Wittmer
Hilde Wittmer
Paula Wittmer
Walheide Wittmer .

Die Beerdigung findet in Bretten am Dienstag ,
den 25 . ds . Mts , nachmittags V»4 Uhr rom
Hause Beuttenmüller aus statt .

Todes -An zeige .
Verwandten , Freunden u . Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt , daß unsere innigstgeliebte Tochter , Schwester u. Schwägerin

illfeertiiäeiJcliicnwallcr
gestern früh ' L6 Uhr nach langjährigem schwerem Leiden im
Alter von 16' /, Jahren sanft entschlafen ist . B2802

In tiefer Trauer :
Familie Reinh . Uchtenwalter .

Karlsruhe . 24 . Januar 1916.
Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags Mjl Uhr ,

der Friedhofkapelle aus statt . Trauerhans : Luisenstiaße 6i .

Todes - Anzeige .
Wir erfüllen hiermit die Iraurige Pflicht , Verwandten und

Bekannten mitzuteilen , daß unser guter Vater

Franz Hauser
anvSamstag abend sanft entschlafen ist . B2807

Die trauernden Hinterbliebenen :
Joseph Häuser , z . Zt in Gefangenschaft
Min » IXnuser , geb . Scheffel .
Familie Scheffel .

Karlsruhe . Rintheim, den 24 Januar 1016.
Die Beerdigung findet am Dienstag , nachmittags ' IA Uhr statt
Trauerhaus : Essenweinstraße 26, 3. Stock.

Danksagung .
Ffir die wohltuenden Beweise aufrichtiger

Teilnahme an dem Verluste unserer lieben , guten

Mutter

Wielmine Müller , „
sagen auf diesem Wege allerherzfichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , 24 . Januar 1916 . B2658

fc®SS

Danksaguni
Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme an¬

läßlich unseres herben Verlustes sprechen wir allen unsern
tiefgefühlten Dank aus . 973

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Karl Jung und Frau .

llMiuilg .
Kriegsteilnehmer empfiehlt jidi

ijum Beizen und Polieren aller n .
nener ^ totiel und illuvier , soioil!
Siizinövel . in u . nußer dein Hanse .
Billige Preise . Poitfaxle aenn -tt .
«Ve«»el . ztvrner 'sli . N . r7" B !?l ! i -t

Mehrere 100 Stück

>!
aci.ini , Geige z » tonschr « î einck'. ! .
96d Maiicrflr . S1/Ö3, X!abcn rechts .

cm lang aus einer größeren
Lieferung infolge llederdisponier -
nng gesdilossen oder geteill adzugeb .

Prolievakete von 6 Stück ii StfirE
3 .80 per yinchuahnie . 9tKJ
S . liriiiMer in %

Kaiserstrahe 30 .
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Ausstellung
der

Zrlliiemrbeiisjchiill! des Bad . Fraueimereiiis.
Die int Cbetfemiiiat für Handarbeitslehrerinnen angefertigtenLandarbeiten in Handnähen , Maschinennähen . Kleidermachen , Kunst '

Handarbeiten und Zeichnen sind
Dienstag, den 25 . d. Mls von S— l » nd 3 - 6 Uhr »nd

Mittwoch, den ? S. d. Mts . . von 9 - 1 und 3 - 6 Uhr .
zur allgemeinen Besichtigung im AnstaltSgebäude . t^artenstrafte
aufgelegt . Zum Besuch der Ausstellung ladet ergebenst ein .

Karlsruhe , den 24. Januar 1916 . 965
Ter Vorstand der Abteilung l .

Nationaler Fresnendienst .
Dienstag , den 2» . Januar , abend ? 8 Uhr . im

kleinen Festhallesaal

3 , Mütter -Abend .
Thema : „ Die Zukunft unserer Töchter " .

Frau Marie schloß .
Eintritt frei . Jedermann willkommen.

Der Borstand . 958

Sierldiiitjocrcin £} Karlsruhe.
Die 10 » ordentliche Hauvtversammlnng des TierschniwereinS

Karlsruhe fmoet am

Mittwoch , den 9 . Februar d . Is . . abends 8V2 Uhr .
im Nebenzimmer des Gasthauses zu den .. Vier Jahreszeiten " . Hebel -itrafie St , statt , mit folgender Tagesordnung :

1. Entgegennahme des Berichtes des Vorstandes über die
Tätigkeit des Vereins .2. Bericht des Rechners über die Jahresrechnung .3. Entlastung des Vereinsvorstandes und des Rechnersnir die Iahresreckmung auf Grund des Berichtes der
Rechnungsprüfer .

I . Anträge und Wünsche .
Wir lade » unsereMitglieder und Jreunde des Tierschutzeslnerzu herzlichst ein .
Karlsruhe , den 25 . Januar 1916.

Der Borstand .
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Ich habe noch eine » Posten

Sli.
Nr . 36 und 37

aussortiert und verkaufe dieselben , ohne
Rücksicht auf den früheren Preis , zu

Mk. 10 — netto
Verkauf nur gegen bar . Keine Auswahlen .

faoew-HSIzle,
Kaiserstrasse 187 . 956

ooooooooooooo o o o o ooooooooooo

Leibchen M,
in Arten , die das Panzerkorsett
vorzüglich ersetzen .

Büstenhalter
Leibbinden
Damen -Wäsche

und alle sonstigen
Damen -Artikel

Große Auswahl
reelle billige Preise

Reformhaus

Neubert
Kaiserstraße 122.

250 Paar

Herren - Unterhosen
aus reinwollenem Flanell 052

das Paar
Mk . 3 .50

Mees & Lowe
Karlsruhe , Kaiserstraße 46 . «

< fte e ee eeo et » ceeee

Zwangsversteigerungen von Grundstücken.
1. Lab . Nr . 665

Pia

j ^ lcun dstücke :
-WW648 : 17 a 51 qm - + 14 a 90 qra Bau -

1tt an dei/Kurfürstenstraße u . Kurfürsten - u . Karl -
straße . 35 000 37 000 -

2. Lgb . Nr . 8838 : 1 a 94 qm Brauerstrafte IS . Wohnhaus
8. Lgb . Nr . 4013a : 3 a 68 qm Hübsch strafte 40 . Wohnhaus
4 . Lgb . Nr . 6738 : 4 a 83 qm Hirsch strafte 14 « . Wohnhaus
5 . Lgb . Nr . 3087 : 6 a 44 qm Marienstrafte 17 . Wohnhaus

und Hintergebäude
ö. Lgb . Nr . 46461 : 3 a 30 qm Bachstrafte 31 . Wohnhaus
7 . Lgb . Nr . 6394 : 7 a 28 qm Gerwigstraste 5 « . Wohnhaus

und . Hintergebäude
8 . Lgb . Nr . 2008 : 4 a 80 qm Durlacher Allee S« . Wohn -

Hans und Hausgarten
9. Lgb . Nr . 4091 : 57 a 24 qm Tovhienstrafte 18 » . Wohn¬

haus , Acker uud Weg
Die Versteigerung findet jeweils vormittag .? 9 Uhr i . .Stock , Limmer 13 , statt . Mündliche gebührenfreie Auskunft daselbst . Zimmer 10 .
Karlsruhe , den 21 . Januar 1916 .

Großh . Notariat viii als Bollstreckungsgericht .

Schätzung :
Jt

72000
34000
4& 000
82000

48000
47000

91000

103000

68000
Notariatsgebäude ,

BersteigerungStag :

Dienstag , 2S. Januar 1916.
Mittwoch , 26 . Januar 1916.
Dienstag , 1 . Februar 1916.
Dienstag , 15. Februar 1916 .

Freitag , 25 . Februar 1916 .
Dienstag , 29 . Februar 1916.

Freitag , 10. März 1916.

Dienstag , 14. März 1916.
Donnerstag , 16. März 1916.

Akademiestraße 8,

83«

Halwerfteigermli .
Das (ttroßh Hofforst - n . Jagd -

amt ^ riedrichstal versteigert
Freitag . den Ü8 . Jlannar ,

früh » Uhr .
int Natba »s in ??riedrich «>tal au »
dem Distrikt des ForstwartS Her -
l an , Abteil . BuckelsblöseU .Vorsenz :

3 sichten« Sprieß - , 13 Gerüst -
und 67 Leiterstaugcn , 126 Baum -
pfähle und 260 Bohnenstecken ,79 Ster forlene Rollen u .Scheiter ,1 « ter buchenes , 1 Ster eichenes ,
1 Ster gemischtes und 886 Ster
forlenes Prügelholz , sowie 99 Ster
sorlene Reisprügel 931 .2.1

Unentgeltliche Rechtsauskunft -Stelle für Frauen

schul« , . .. IM, . .erteilt in Bernfsfragen u . in der Hinterbliebenen -F

Linden -
Auskunft

rforge . 17489»

A . uskünlte
über : <5harakter . Ruf . Vorleben n . Vermögensverhältnisse 2t,
über : Personen an allen Plähen

erteilt Meng verschwiegen 252.6 .8
Karlsruhe 1. S
Kaiserstrafte 56

It streng verschwiegen
SüÄd. Auskunftei,

Gemeinde Nnnzenheim
bei Röschwoog .

Jagdverpachtung .

Mittwoch , den t>. Z? «brnar 1916 ,
. naclimittagö L Uhr ,in ihrem Gemeindehaus , läßt die

Gemeinde Runzeuheim ihre Jagdauf zirka 608 Hektar , worunter
178 Hektar Wald , öffentlich auf ein
Jahr verpachten . 275a

Runzenheim , 21 . Januar 19i6 .
Der Bürgermeister :

Bender .
BMige FisfMme»
Kleider u . Blusen werden tadellos

u . billigst angefertigt in u . außerdem Haufe . BL646
Katserallee AN , Hinth . , 3 . St /

Abfallholz,
kurz gesägt , zum nachspalten , so

lange Vorrat reicht ,
lg große Körbe M. 10 -

frei Keller . 846 .6.3

Karl Finketftein ,
vorm . Gnft . Hamburger ,

Schüvenstr . Si)
Telephon 2402 nnd 2829 .

Kisten
jedes Quantum , liefert billigst
932619.2 .1 I * . Feedcrlc ,Dnrlacher All ee i :t .

~ Uerloren *
schwarzbraunen Tamcuvelz Sonn¬
tag m,ttag 5 Uhr im Hardtwald
beim Wildpark . Abzugeben gegen
Belohnung 9)2598

Hirfchstrafis 14 , 3 . Stock.

Schneldörmefsfer

SarisrgHe, Kmslr. 27
empfiehlt sich
znr Lieferung

eleganter

ßerretKKicHer
nach Maß zu sehr
mässigen Preisen .

gesucht . Sohn aus achtbarer Fa¬
milie kann unter günstigen Be -
dingungen sofort oder später bei
uns in die kaufm . Lehre treten .
Selbstgeschriebene Angebote sind au
richten an 954 .2.1
Karlsruher Häute - und Fettver -

wertungS - Genofsenschaft
e . G. m . b. H.

Stiibt . Schlachthof .

MädcheN 'Gesnch .
Per 1. Febr . suche ein pünktliches

Mädchen , das selbständig gut bür -
gerlich kochen u . einen kl. Haushalt
versehen kann . Gute Empfehlungen
erforderlich . Lohn 30 Mk . monatl .

Au erfragen bei Frau I *etcr .ftaifcrftrniic 86 . 959
Gesucht auf 1 . oder 15. Februar

ein braves , fleißiges Mädchen , da?
etwas kochen kann »nd Liebe zuKindern hat . Näheres 532632

Herrenftrafie 62. II . Stock.
Gesucht auf 1 . Februar fteunbL .

fleißiges Mädchen . baS schon w «
dient hat . in kleine Familie .
-'77a Durlach . Uhlandftr . IQ. p' I U iffc

ModWn.
Zweite Arbeiterin sofort gesucht .B2633 Zu erfr . KSrnerstr . » 8 . II.

Ein « ersteArbeiterin auf Jahrs »
stellung für sofort gesucht .

Angebote mit GehaltSansprüche «
unter Nr . 961 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

un̂ Sge Lauffrau
für sofort gesucht . BLSL7
Wal dtyrnstr . S8a . 2 Tr . hoch.
Putzfrau oder Die » st« Ldche»

gesucht . Kl. Spitalstr . 12 . B2605
selbständige Puvfrau

Gabelsbergerftr . 5. IL

Ehrliche
gesucht .

Stellen - Gesuche .

Mr . 4cdiis « Ach "Sä "
Angebote unter Nr . BL616 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Gut erhaltener Niuder ?nhrst « hl
billig zu kaufen gesucht . Zu er -
fragen unter Nr . 252599 tn der
GeicbäftSstelle der „ Bad . Presse " .

Zu kaufen gesucht
Of ?iz . - Zaumzeug .
B2688 .2.1 Eisenlohrstr . :>5 , III

Raffereiner Kuuö
lTerrier , Dobermann , Ratten -
fänger ), etwa 1—2 Jahre alt , wach-
fam , zu kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe an die „ Bad .
Presse " unter Nr . B2622 erbeten .

Regenschirm
verloren , gerader Stock mit Bein »
knöpf . Abzugeben gegen gute Be -
lohnung Westends » . 19,2 . St . 93™ '-

Menes Armbanö verloren
auf dem Wege zum Bortrag Salzer
lDiuseum ) oder zurück bis » aiser -
straße , Ecke Kreuzstraße . Abzugeben
gegen Belohnung Kaiserstr . 1 »»» .
Möbelgeschäft . 932618

Bäckerei
ist auf i . April zu verpachte u.
Angebote unter Nr . 2649 au die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "
erbeten . Anonvm .̂Ivecklos.

Acker
in der Nähe !>iinthei >ns sofort zu
pachten gesucht . Näh . Tte «» c »iann .Veilchenslrasie 27 . l . B2625

mm ,
Zu kaufen gesucht : 1—2 gute" ifchfiBetten , Waschkommode , Dilvan .Schrank , 6 schöne Stühle u . Küchen -

schrank . Angebote unter Nr . B2653
au die Geschäftsstelle der „ Bad .Presse " erbeten .

Damen-Führrad
gut erhalten , zu kaufen gesucht.

Angebote unter Nr . B2639 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erd .

Tadellos erhaltenerRohrNlallenkvffer
zu kaufen gesucht . Angeb . unterNr . B2609 au die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

KWversllli
'
gkls !eli !igt!. gedr . .bis zu 5 Mk . zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B2648 an die
Geschäftsstelle d . »Bad . Presse " erb .

Zü verkaufpn
Se«« . foliits Wchlihmis
in Karlsruhe mit gut vermieteten
2 und 3 Ziinmer - Wohnungen uud
mit nur I . H>,potbeke ( 55% d . a . Sch .)
belastet , zu verkaufe «. Lastenfreie
Bauplaqe oder ein kleineres
1- 2 „ amilienhanS werden evtl .in Zahlung genommen . Angebote
unter Nr . 542 an die Geschäftsstelleder „ Bad . Presse " erbeten .

Billig zu verKausen :
mittlerer Kasseuschrank ,mittleres Vüfett ,
Ofenschirme ,S eiserne Qefen ,20 Fensterläden .
»luchengeschirr und
WrrtichaftSporzellan .N leiderleisten mit Haken .

Näheres 9^4
5taiierstr . SN », in der Wirtschaft .

StmsiKiniäüet
"

M - 100 Liter .
„ p . Ltr . 6—10 Pf .

■kz Lachuerstr . 17 , Einhellig .B2543 Telephon U14 .
Iräii ) !. Seilen , Sa I ä ;
betl uud Verschiedeue schöne Möbel
billig abzug . An - u . Berks . 93'™

Steimel , Ludwig Wilbclmsti . IS .Niihmafchwe
Wer eine Rähinaschine . beste

C.iialitat (neu ) bei monatl . oder
14 tägiger günstiger Zahlung kaufenwill , sende seine Adresse B2650 .3. 1
Zirkel 13 » 2 . StoK .

Guterhaltene Nähmaschine dillig
zu verkaufen . 232600'

Mauprecktftr . l , !

Vlöhe eis. !BefffIeI !e mit Ml
für 10 Mi . zu verkaufen . Näheres
B2608 Akad -' miestr ! 32 , 3 . 5t .

1 Pav - erabreift - Ltelzapparat .l Ladenthele , ILadenregalvill . ab
| Näh . unt . Nr . B2654 in der

He>chästöstelle der „ Bad . Presse " .

Grosze Truhe .
gut erhalten , billig zu verkaufen .Weintranb , Kronenstr . 52,951 .2A An - und Verkauf .

Zentrifuge
Marke .Titania "

, für Hand - und
Kraftbetrieb eingerichtet , billig zu
verkaufen bei 957
H . Korrer . Lagerhaus . Pdilippstr . lv .

Ein verichließbarer .Haseustall
billig zu verkaufen . B2606

Rankeftr . 9, 2. St .

Stellen -Angebote.
Ur Sie Weiidsjiinöeii

von v Uhr ab wird für
schriftliche Arbeiten eine

mii Her Biichhslliiiig
serimlePerissM

Angebote an
Mees & Löwe

Kaiserstrahe 46 . 970

MascMoeomsisterJ
für Kuchdruck gestiebt ,Bess . Stelle . Fri «?dr . ü.ausrsche
BMchdruckerel .Scliiitzenstr.63,

Tüchtige

Vernietet und
Nietgehilsen

können sofort eintreten bei der

SBöGPiiiilsrfö MliengejellilW,
Rastatt . 142a .6.5

Fuhrmann
tüchtiger , zuverlässiger , älterer , fürsofort gesucht . , 957 .2.1

Karl Rieß ,
Syndikatfreie Kcchleuhandluug ,

^karlstrafte 30 .

Mädchen
§ guter Familie , mit höherer

Schulbildung , für nachmittags zu
größeren itindern auf 1 . Fevruar
gesucht . 966

Vorzusprechen von 9 — 10 Uhr
vormittags Belfortstraste 9 . ll .

ßto Mm MWell
zu zwei Personen sofort gesucht . 971

Rudolfstr . 31 , 4. Stock, links .

Auf fofyrt gesucht
ein R o ta tions - Ä ! as ch i tt e n m e i ster für
König u . Bauersche 16 fertige Maschine, und ein
Linotype -Setzer , womöglich mit langjähriger Uebung.
BuchdriiSerei F . Thiergarten , ,,«» & . Preist

".

25 Jahre alt , das die
t5lUUtelN , höhere Schule be-
suchte , flott im Rechnen , gute Hand -
schrift , einem Personal vorstehen
kann , sucht Anfangsstelle auf
einem Büro oder als Empfangs
daine , da im Verkehr mit dem Publi -
kum gut bewandert , spricht fran -
zösisch in Wort nnd Schrift . Gey .
Angebote unter Nr . 279a au d»e
(» eichäktsstelle der „ Bad . Presse ".« rSlilei». ÄfflSÄ
traut , sucht für die Abendstunden
Nobenbeschiistigung .

Angebote unter Nr . BL640 an die
Geschästsst . der „ Bad . Presse " erb .

Suche auf 1 . Februar od. später
Stelle als

UW " Zimmermädche ».
Zeugnisse vorhanden . Angeoo
unter Är . B2615 an die Ges >
stelle der „ Badischen Presse " .

tS°

Vermietungen .
3 Zimmerwohnnng

mit Zubehör und Garten auf X.
April zu vermieten . Näheres
B2493 Kaiferallee 78 . II . St .
Velsortstr . ! Ü, Hochparterre, N
eine K Zimmer -Wolinnug m.
behör auf 1 . April zu verm .

ttaiserstrafZe 109 schöne Sechszim -
merwohnung mit Bad , Speise -
kammer , Balkon , auf 1 . April zu
vermieten . Näheres daselbst im
III . Stock. 82601

üinflolsstr . 27 ist auf 1 . April eine
schöne » Zimmer - Wohnung mit
Zubehör zu vermieten . Zu er -
fragen parterre . B2657 .3.1

Veilchenftrasie 16 Dreizimmerwoh .
uung aus 1 . April zu vermiete ».
W . Schäfer . B262K

Werderstr. 72 ist eine schöne Zwei»
zimmerwohnung auf 1 . April zu

Nähere? Hinterhaus ,vermieten .
II . Stock. » 2610

Zöhringerstr . 15 ist eine aroheü Zimmerwohnung auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im
2 . Stock daselbst. B2650
mS Simmer zu Mieten.
B2647 Rintheimerstr . !!L , 3 . St.

Gut möbl . Zimmer , gegenüber
der Hochschule, sofort oder 1 . <s-ebr .
zu vermieten . B2508 .2.1

Kaiserstraße 57 . II.
Möblierte« Zimmer mit befoafc

Eingang sofort zu vermieten .> Kaiserstr . 67. 4 . St .. lks.
Belsortstras-e 10 ist eine möblierteMansarde sofort zu verm . B*""»•- ivivvt .TU ucim . XJ
Schw -incnstrafte 25 ist sogleich eine
Schlafstelle zu vermieten .
fragen im I . Stock. ,u er»"

1262114tl 'X, XJ61)61
Wli ' dstr . 50 , 4 . St .. ist heizb . möbl .MaNsardenzimmer sofort oder

1 . ^ ebr. zu vermieten . B2636.2.1

Met - Gesuche .
Ein möbl . freundliches Zimmer ,mögl . Zentralheiz ., mit kost und

Lngi» j,i besserem Hause in der
Nähe des Hauptpostamtes sofort zumieten gesucht . Angebote unter
Nr . 26!3l cm die Geschäftsstelle der
.Badische !! Presse " erbeten .

Möbk. Zimmer
mit besond. Eingang Nähe Kaiser -
strahe gesucht . Angevote mit Preisunter Nr . B2L34 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Gut möbliertes , separates Zim -
mer in der Nähe des Marktplatzes
gesucht . Angebaie unter Nr . B2604
an die Geschäfts it . d . Bad . ^ reW .
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